
Erhörendes Gebet
in Jesu Namen





Jesus schenkt uns grosse Verheissungen
für unsere Gebete!
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Wenn zwei von euch auf der Erde übereinkommen
werden, irgendeine Sache zu erbitten,
so wird sie ihnen werden von meinem Vater,
der in den Himmeln ist. (Matthäus 18,19)
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ernüchternd zu sein. Warum?

Könnte ein Grund darin liegen, dass wir diese
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Schauen wir uns diese Verheissungen doch mal in ihrem
Zusammenhang an.

Aber Halt!
Vorher müssen wir wissen, was der Ausdruck
in Jesu Namen überhaupt bedeutet.





Was meint Jesus mit
in seinem Namen

beten?
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Joh 15,26: Wenn der Beistand gekommen ist,
den ich [Jesus] euch von dem Vater senden werde,
der Geist der Wahrheit, der von dem Vater ausgeht,
so wird der von mir zeugen.
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Joh 16,7: Doch ich sage euch die Wahrheit: Es ist euch
nützlich, dass ich weggehe, denn wenn ich nicht
weggehe, wird der Beistand nicht zu euch kommen;
wenn ich aber hingehe, werde ich ihn zu euch senden.
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Der Ausdruck in Jesu Namen kommt nur im
Johannes-Evangelium vor und wird auch dort erklärt:

Der himmlische Vater sendet den Beistand,
den Heiligen Geist, in Jesu Namen. (Johannes 14,26)

In Jesu Namen meint hier:
gemäss dem ausdrücklicken Willen von Jesus Christus
(vgl. Johannes 14,16; 15,26; 16,7)

In Jesu Namen zu beten, bedeutet vom oben
aufgezeigten Zusammenhang her:
gemäss dem ausdrücklicken Willen von Jesus Christus
zu beten.





Wir verstehen
Jesu Verheissungen

für unsere Gebete besser,
wenn wir ihren

literarischen Kontext beachten.



Um Bibelverse im Zusammenhang
besser zu verstehen,
kann es eine Hilfe sein,
sie als Textschaubild darzustellen.



Johannes 14,11-14
Glaubt mir, dass ich in dem Vater bin
und der Vater in mir ist; wenn aber
nicht, so glaubt mir um der Werke
selbst willen. Wahrlich, wahrlich, ich
sage euch: Wer an mich glaubt,

der wird auch die Werke tun,
die ich tue, und wird grössere
als diese tun, weil ich zum Vater gehe.

Und was ihr bitten werdet in meinem
Namen, das werde ich tun, damit der
Vater verherrlicht werde im Sohn.
Wenn ihr mich (in anderen Handschr.
nicht enthalten) etwas bitten werdet in
meinem Namen, so werde ich es tun.





Johannes 15,7-8: herausfordernde Fokussierung

Wenn ihr in mir bleibt
und meine Worte (vgl. Joh 15,1-3)
in euch bleiben,

so werdet ihr bitten, was ihr wollt,
und es wird euch geschehen.

Hierin wird mein Vater
verherrlicht,
dass ihr viel Frucht bringt
und meine Jünger werdet.



Johannes 15,1-3: Ich [Jesus] bin der wahre Weinstock,
und mein Vater ist der Weingärtner. Jede Rebe an mir,
die nicht Frucht bringt, die nimmt er weg; und jede,
die Frucht bringt, die reinigt er, dass sie mehr Frucht
bringe. Ihr seid schon rein um des Wortes willen,
das ich zu euch geredet habe.

An den Knoten der Haupttriebe bilden sich
im Frühjahr die Fruchttriebe für die neue
Saison. Lassen Sie nur die kräftigsten
stehen und entfernen Sie die anderen,
solange diese noch nicht verholzt sind.





Johannes 15,16-17: herausfordernde Breite

Ihr habt nicht mich erwählt,
sondern ich habe euch erwählt
und euch gesetzt,

dass ihr hingeht
und Frucht bringt
und eure Frucht bleibe,

damit, was ihr den Vater bitten
werdet in meinem Namen,
er euch gebe.

Dies gebiete ich euch,
dass ihr einander liebt!
(vgl. Matthäus 5,23-24)







Johannes 16,23b-24

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch:
Was ihr den Vater bitten werdet
in meinem Namen, wird er euch
geben.
Bis jetzt habt ihr nichts gebeten
in meinem Namen.
Bittet, und ihr werdet empfangen,

damit eure Freude völlig sei.





Johannes 16,26-27

An jenem Tag werdet ihr bitten
in meinem Namen, und ich sage
euch nicht, dass ich den Vater für
euch bitten werde; denn der Vater
selbst hat euch lieb,

weil ihr mich geliebt
und geglaubt habt, dass ich
von Gott ausgegangen bin.





1. Johannes 3,18-23
Kinder, lasst uns nicht lieben mit Worten
noch mit der Zunge,
sondern in Tat und Wahrheit. [...]
Geliebte, wenn das Herz [uns] nicht
verurteilt (= gutes Gewissen),
haben wir Freimütigkeit zu Gott,

und was immer wir bitten,
empfangen wir von ihm,

weil wir seine Gebote halten
und das vor ihm Wohlgefällige tun.

Und dies ist sein Gebot,
dass wir an den Namen seines Sohnes
Jesus Christus glauben
und einander lieben, wie er es uns als
Gebot gegeben hat.





Matthäus 18,19-20

Wiederum sage ich euch:
Wenn zwei von euch auf der Erde
übereinkommen werden,
irgendeine Sache zu erbitten,

so wird sie ihnen werden
von meinem Vater,
der in den Himmeln ist.

Denn wo zwei oder drei
versammelt sind
in meinem Namen,
da bin ich in ihrer Mitte.





Bedingung für Gebetserhörung:
Jüngerschaft

Gebet in Jesu Namen:
für Jüngerschaft

Ziel der Gebetserhörung:
noch mehr Jüngerschaft und Reich Gottes

Glauben; in Jesus bleiben; Jesu Worte in uns
bleiben; Jesu Gebote (persönliche Anwei-
sungen) und sein neues Gebot (einander
lieben) halten und tun; fokussiert auf Hingehen
und Frucht bringen, gutes Gewissen

Gebet(sgemeinschaft)
in Jesu Namen bzw.
gemäss seinem expliziten Willen

grössere Werke (von Jesus in uns);
viel bzw. mehr Frucht durch Gereinigt-Werden;
Jünger werden; in Jesu Liebe bleiben;
Jesu Freund sein; völlige Freude



Die obigen Textschaubilder zeigen,
dass unsere Gebete
auf das Reich Gottes (Frucht bringen)
und Jüngerschaft (meine Jünger werdet)
zielen sollen ...

... und eine herausfordernde Fokussierung und Breite
beinhalten.





Was ist Jesu
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• Jesus will, dass wir in ihm bleiben und seine Worte in
uns bleiben und wir so viel Frucht bringen.
(Joh 15,7-8)
Wir sollen also um viel Frucht bitten – und danach
streben.
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Gebot (einander lieben) halten bzw. tun und hingehen
und bleibende Frucht bringen. (Joh 15,16-17)
Wir sollen also um bleibende Frucht und
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• Jesus will, dass wir in seiner Liebe bleiben, seine
Gebote (persönliche Anweisungen) und sein neues
Gebot (einander lieben) halten bzw. tun und hingehen
und bleibende Frucht bringen. (Joh 15,16-17)
Wir sollen also um bleibende Frucht und
um Bruderliebe bitten – und danach streben.

• Jesus will, dass wir an ihn glauben und ihn lieben und
den Vater bitten, damit wir empfangen und so völlige
Freude erfahren. (Joh 16,23-24.26-27)
Wir sollen also bitten, um durch Gebetserhörungen
völlige Freude zu erfahren.



Merke:
Je mehr wir uns bewusst sind,
was Jesu ausdrücklicher Wille für unser Leben ist,
desto besser können wir in seinem Namen beten.





Im Herrengebet,
dem Unser-Vater-Gebet,
kommt der Wille von Jesus

für unser Leben und unsere Gebete
exemplarisch zum Ausdruck.



Betet ihr nun so:

Unser Vater im Himmel.
Geheiligt werde Dein Name.

Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe

wie im Himmel so auf Erden.

Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
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Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe

wie im Himmel so auf Erden.

Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.

Reich Gottes

Jüngerschaft



Denn Dein ist das Reich
und die Kraft

und die Herrlichkeit
in Ewigkeit.
Amen.

(Matthäus 6,9-13)





